
Verkehrsplanung in der Diskussion
von Stadtrat Harald Raß - stellv. Vorsitzender SPD-Fraktion

Verkehrspolitik macht 
im landläufigen Sinne 
keinen „Spaß“, ist aber 
dringender notwendig 
denn je. Das zeigt die  
kontroverse Diskussion, 
die bereits jetzt um 
Radverkehr, Tempo 30 
und  Verkehrsberuhigung 
entstanden ist.

Mit dem Stadtentwicklungs-

prozess „Staffel 25“ 

wurde auch ein Verkehrs-

entwicklungsplan in Angriff 

genommen, der auf die 

drängenden Fragen wie eine 

Mobilitätsgarantie für alle 

Bürgerinnen und Bürger 

(nicht nur für die Autofahrer), 

Verkehrssicherheit, Klima-

wandel, Schutz vor Lärm 

und Abgasen, steigende 

Spritpreise (als Folge 

der knapper werdenden 

Rohstoffe) Antworten,   

Ziele und anschließend 

umsetzbare Maßnahmen 

sucht.  

Nach einem intensiven, 

und auch dem Problem 

angemessenen Suchprozess, 

liegen nun verschiedene 

Verkehrsszenarien für 

Fellbach vor. 

Vom mehr oder 

weniger „alles 

so lassen, wie es 

ist“ bis zu einem 

Modell „post-

fossile Mobilität“, 

das davon 

ausgeht, dass 

die Verknappung 

von fossilen 
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Sybille Mack

Brennstoffen zu 

einer neuen Mobilität führt.

Auf jeden Fall aber werden 

der öffentliche Nahverkehr, 

neue Formen wie Car-

Sharing, Elektroantriebe bei 

Fahrzeugen und Fahrrädern, 

Schutz vor unnötigem LKW-

Verkehr in den Wohngebieten 

und Stadtteilzentren, Ver-

besserung der Wohn- und 

Aufenthaltsqualität, aber 

auch ein funktionierender 

Wirtschaftsverkehr in den 

Vordergrund der Diskussion 

gerückt werden.

Vorzeitige Festlegungen, wie 

diese in jüngster Zeit von 

der CDU zu hören waren sind 

nicht hilfreich und verengen 

den Blick auf eine komplexe 

Problematik.

Andreas Möhlmann

Harald Raß

Seit dem Jahr 2008 fordert 
die SPD-Fraktion ein 
Ganztagesschulkonzept für 
das Maicklerschulzentrum. 
Für 2012 haben wir  den Bau 
einer Mensa beantragt.

Die Verwaltung hat den 
Gemeinderat und die Schulen 
seither jedoch hingehalten. 
Im Jahr 2010 wurden 
sogar bereits vorgesehene 
Investitionsmittel für das 
Schulzentrum um weitere 
Jahre nach hinten geschoben.

Im Dezember  2011 hat die 
Verwaltung dann wenigstens 
eine Machbarkeitsstudie 
für das erste Halbjahr 2012 

zugesagt, die jedoch bis heute 
nicht vorliegt.

Inzwischen ist offensichtlich 
dass einige Gebäudeteile der 
drei Schulen, z.B. der Anbau 
aus den 70ern im FSG,  auch 
dringend saniert werden 
müssen. Dieser Zustand kann 
so nicht bleiben! Hier besteht 
dringender Handlungsbedarf!

Die SPD-Fraktion wird 
im Gemeinderat deshalb  
weiter Druck machen um 
für das Schulzentrum 
Ganztagesangebote und eine 
Mensa zu bekommen, sowie 
die sanierungsbedürftigen 
Bereiche zu erneuern.

Mensa für das Maicklerschulzentrum!
von Stadtrat Andreas Möhlmann - Vorsitzender SPD-Fraktion



Zur  Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf  bleiben ein 

qualitativer und quantitativer 

Ausbau der Kinderbetreuung 

sowie eine Erhöhung der 

Betreuungsquote uner-

lässliche gesellschafts-

politische Ziele. Eigens 

zu diesem Zweck wurde 

von unserer grün-roten 

Landesregierung  die Grund-

erwerbssteuer erhöht, um 

den Kommunen in Baden-

Württemberg entsprechende 

Zuschüsse zur Verfügung 

stellen zu können.

In Fellbach sind dies alleine 

im Jahr 2012 rund 1,6 Mio. 

Euro an zusätzlichen Mitteln. 

Doch statt diese Mittel für die 

jungen Familien einzusetzen 

und die Betreuungsgebühren 

zu senken, gehen die Gelder 

im städtischen Haushalt auf.

Wenig tröstlich ist dabei, 

dass weitere Einrichtungen 

im Stadtgebiet entstehen 

sollen, war doch seit Jahren 

klar, dass es 2013 zu einem 

Rechtsanspruch für die 

Betreuung von unter 3-

Jährigen kommt und die 

Erweiterungen längst 

in der Finanzplanung zu 

berücksichtigen waren. 

Vielmehr ist festzuhalten, 

dass  CDU  und FW/FD im  

Gemeinderat die Betreuung 

von unter dreijährigen 

Kindern offenkundig für 

ein Luxusproblem hält und 

von einer angemessenen 

Beteiligung der Eltern 

spricht.  Wie Hohn klingt 

dies vor allem in den Ohren 

der Vertreterinnen und 

Vertreter des Gesamt-

elternbeirats, deren 

Kompromissvorschlag zu den 

Betreuungsgebühren mit 

dem Gemeinderatsbeschluss 

vom 08.05.2012 vom Tisch 

gewischt wurde. In diesem 

Zuge wurden die Gebühren 

nicht nur harmonisiert, 

sondern für unter 3-jährige 

deutlich angehoben. Es ist 

aus Sicht der SPD-Fraktion 

nicht nachvollziehbar, 

wie man in so eklatanter 

Weise die Zeichen der Zeit 

SPD fordert Abschaffung der Betreuungsgebühren
von Stadtrat Tobias Schlegel - stellv. Vorsitzender SPD-Fraktion
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ignorieren kann. Wir treten 

weiterhin langfristig für 

eine generelle Abschaffung 

der Betreuungsgebühren 

und einen Rechtsanspruch 

für einen kostenlosen 

Betreuungsplatz ein.

So wie es für uns heute 

kaum noch vorstellbar ist 

ein allgemeines Schulgeld 

zu verlangen, wird es in 

Zukunft ebenso undenkbar 

sein Gebühren für die 

Betreuung von Kindern in 

Tageseinrichtungen oder 

Kindergärten zu verlangen. 

Veranstaltungen

Mitgliederversammlung SPD-Stadtverband - Mi. 11.07.2012
19:30 Uhr - "Grüner Baum", Gotthilf-Bayh-Str. 9/1, Schmiden
Diskussion zu Verkehrsplanung und Staffel 25

SPD im Naturfreundehaus - Mi. 03.10.2011 - ab 10 Uhr  
Die Fellbacher SPD bewirtet am "Tag der Deutschen Einheit" im 
Naturfreundehaus.

"Fellbach 2013 - Finanzen und Projekte" - Mi. 14.11.2012 
19:30 Uhr - Mörikekeller, Lindenstr. 17, Fellbach
öffentliche Sitzung der SPD-Gemeinderatsfraktion mit 
Diskussion über den städtischen Haushalt 2013
Dazu sind alle Interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen!
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